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Aktuelle PPP-Ausschreibungen / Ausschreibungen mit PPP-Elementen 

•  Stadt Bergheim. Schwimmbad. 
Die Stadt Bergheim beabsichtigt eine Sanierung und Optimierung des Fortunabades (Hallen - Frei-
zeitbad mit angeschlossenem Freibad) durchzuführen. Hierzu wird ein privater Partner gesucht, der 
die erforderliche Planungs-, Bau- und Finanzierungsleistung übernimmt (Gesamtwert ca. 2,5 Mio. Eu-
ro netto). Die Finanzierung soll über ein Forfaitierungs- oder vergleichbares Finanzierungsmodell er-
folgen. Optional kann die Betriebsleistung für das Fortunabad angeboten werden (Vertragslaufzeit 
voraussichtlich 15 Jahre; Personalgestellung des derzeit durch die Stadt Bergheim beschäftigten 
Personals). Die Stadt Bergheim ist grundsätzlich an einer konzeptionellen Angebotserweiterung inte-
ressiert, die auf eigene Kosten und eigenes Risiko des zukünftigen Auftragnehmers durchgeführt 
wird.  
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. 
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge: 25.01.2008. 
Dokumentennummer im Amtsblatt der EU (TED): 295243-2007. 

•  SWU Stadwerke Ulm/Neu-Ulm GmbH. Verwaltungsgebäude. 
Grundstückserwerb, Neubau, Finanzierung und Betrieb eines Verwaltungsgebäudes. Für das Verwal-
tungsgebäude liegt bereits ein Entwurf vor, der ein 14-geschossiges Hochhaus und eine aus 5 Bau-
körpern bestehende Kernbebauung mit 5 bzw. 4 Geschossen vorsieht. Zudem ist ein Untergeschoss 
mit einer Parkgarage vorgesehen. Der Auftraggeber beabsichtigt, ca. 2/3 der Gebäudefläche (ent-
spricht der gesamten Gebäudefläche ohne Hochhaus) über einen Zeitraum von voraussichtlich 10 
Jahren zuzüglich einer 5-jährigen Verlängerungsoption bzw. 15 Jahren zuzüglich einer 5- jährigen 
Verlängerungsoption anzumieten, wobei er sich jeweils eine weitere jährlich revolvierende Verlänge-
rungsoption vorbehalten wird.  
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren. 
Schlusstermin für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30.01.2008. 
Dokumentennummer im Amtsblatt der EU (TED): 291387-2007. 

•  Slowakei. Erste PPP-Projekte im Straßenbau. 
In der Slowakei befinden sich die ersten beiden PPP-Projekte im Verkehrswegebau in der Ausschrei-
bung. Dabei handelt es sich um:  

o Konzession für Projektierung, Bau, Betrieb und Instandhaltung von drei Teilstücken der Auto-
bahn D1 westlich und östlich des bereits fertig gestellten Tatra-Abschnitts. Die Konzession 
wird für eine Dauer von 30 Jahren erteilt. Die Bewerbungsfrist für die Konzession läuft bis 
zum 8. Januar 2008. Dokumentennummer im Amtsblatt der EU (TED): 270520-2007. 

o Konzession für Planung, Bau, Finanzierung, Betrieb und Instandhaltung eines rd. 50 km lan-
gen Teilstücks der Schnellstraße R1 von Nitra nach Tekovské Nemce. Konzessionslaufzeit 
auch hier 30 Jahre. Bewerbungsfrist: 8. Februar 2008. Dokumentennummer im Amtsblatt der 
EU (TED): 297131-2007. 

Vorinformation 

•  Stadt Gummersbach. Rat beschließt PPP-Projekt. 
In seiner Sitzung am 11.12.2007 beschloss der Rat der Stadt Gummersbach einstimmig, die Sanie-
rung des Gymnasiums Grotenbach (einschließlich der angrenzenden Gymnastik- und Turnhalle) auf 
der Basis eines PPP-Modells durchzuführen. Damit können jetzt die Vorbereitungen zur Durchfüh-
rung einer europaweiten Ausschreibung beginnen.  
Nach der umfangreichen Sanierung wird die Verwaltung wieder den Betrieb der Schule übernehmen. 
Quelle: http://www.gummersbach.de/modules.php?name=News&file=article&sid=516  
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Zuschlagserteilungen 

•  Universitätsklinikums Schleswig-Holstein (UK S-H). Partikeltherapiezentrum. 
Das Universitätsklinikums Schleswig-Holstein (UK S-H) hat sich im Vergabewettbewerb um das 
norddeutsche Partikeltherapiezentrum (PTZ) für einen bevorzugten Bieter entschieden. Dabei handelt 
es sich um ein Konsortium, das u. a. aus den Firmen Siemens und Bilfinger Berger besteht. 
Bis zur Erteilung des endgültigen Zuschlags müssen noch das Kabinett und die finanzierenden Ban-
ken des Bieters zustimmen. Quelle: http://www.uk-sh.de/ (Pressemitteilung vom 22.11.2007) 

•  Staatliches Bauamt Schweinfurt. Mainbrücke. 
Der Ausbau der St 2277 zwischen Bergrheinfeld - Grafenrheinfeld mit Neubau der Mainbrücke 
Bergrheinfeld wird von der Arbeitsgemeinschaft Adam Hörnig Baugesellschaft mbh & Co. KG / 
Donges Stahlbau GmbH realisiert. Bei diesem Projekt wird neben dem Bau auch die Erhaltung über 
25 Jahre sowie die Vorfinanzierung an die Privaten übertragen. Die Auftragssumme beträgt rd. 11 
Mio. Euro. Dokumentennummer im Amtsblatt der EU (TED): 296625-2007. 

Weitere Informationen  

•  Partnerschaften Deutschland Gesellschaft. 
Am 11. Dezember 2007 ist das Bundesfinanzministerium vom Bundeskabinett mit der Durchführung 
eines Markterkundungsverfahrens zur Errichtung einer Partnerschaften Deutschland Gesellschaft 
(PDG) beauftragt worden. Quelle: http://www.bauindustrie.de/index.php?page=188&article=942# .  
Mit dem Markterkundungsverfahren soll insbesondere das Interesse des privaten Sektors an einer 
Beteiligung an der PDG geklärt werden.  

•  PPP Task Force. Evaluierungsprogramm zu PPP-Schulprojekten. 
Das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS) hat ein Evaluierungspro-
gramm für PPP-Projekte im Schulsektor gestartet. Bis zu 50 PPP-Projektträger sollen mit bis zu 
20.000 Euro pro Projektträger gefördert werden. Im Gegenzug müssen sich die Projektträger bereit 
erklären, die im Rahmen des Projektes "PPP-Schulstudie" entwickelten Leitfäden ihren Verfahren 
zugrunde zu legen und ihre PPP-spezifischen Projekterfahrungen sowie Projektdaten rückzukoppeln.  
Interessenbekundungen können bis 31. März 2008 bei der PPP Task Force des Bundes abgegeben 
werden. Am 22. Januar 2008 ist in Berlin eine Auftaktveranstaltung vorgesehen. Weitere Informatio-
nen und der Antwortbogen zur Auftaktveranstaltung sind abrufbar unter http://www.ppp-bund.de  

•  2. PPP-Bundeskongress in Bonn. Präsentationen. 
Am 5.12.2007 fand in Bonn der 2. Bundeskongress PPP statt. Die Referate zur Ansicht und zum 
Download unter: http://www.ppp-nrw.org/2referate.htm  

•  Bayern. Merkblatt "Kleine mittelstandsfreundliche PPP-Projekte". 
Der Arbeitskreis "Kleine mittelständische PPP-Projekte" (Geschäftsführung Bayerischer Bauindustrie-
verband) hat eine Informationsbroschüre zu kleinen PPPs mit Hinweisen für Auftraggeber und Bieter 
erarbeitet. Zum Download unter: 
http://www.bauindustrie-bayern.de/fileadmin/docs_pub/akppp/bbiv/bbiv_ppp_mittelsta.pdf  

Veranstaltungshinweis 

•  Public Infrastructure 2008. Mit Workshop des Hauptverbandes.  
Vom 22. - 24. Januar 2008 findet in Hannover die Public Infrastructure, Kongressmesse für öffentli-
che Infrastrukturprojekte, statt. Im Rahmen dieses Kongresses veranstaltet der Hauptverband der 
Deutschen Bauindustrie am 24. Januar 2008 den Workshop "Mobilisierung von Eigenkapital für PPP-
Projekte in Deutschland". Programm und Anmeldung unter http://www.bauindustrie.de/ . 
(Für Mitgliedsunternehmen in einem Bauindustrieverband gelten vergünstigte Konditionen) 
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Gesetzgebung und Rechtsprechung mit PPP-Relevanz: 
 
 
 
Aktuelles aus der Gesetzgebung und Rechtsprechung entfällt für diese Ausgabe. 
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